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I'm perfectly fine, I live on my own

Harmony Mortlake
Kaum hat die Schule wieder angefangen, vermisse ich die Ferien. Zwar bin ich über die Feiertage in
Hogwarts geblieben, nutze jede Gelegenheit um nicht zu Hause sein zu müssen, aber da fand ja kein
Unterricht statt. Jetzt hieß es wieder früh aufstehen und den halben Tag im Unterricht zu sitzen.  Ja, ich
gehöre nicht unbedingt zu den guten Schülern, hauptsächlich, weil ich zu faul zum Lernen bin. Ohne
meine Freunde würde ich dies wohl nie tun.
Daher bin ich jetzt glücklicher darüber, dass wir Samstag haben und mal raus aus Hogwarts können.
Wir  sind  nach  Hogsmead,  um  natürlich  Süßigkeiten  zu  holen,  sie  versüßen  einem  den  Tag  und
besonders nach einem stressigen Tag, tut es erst recht etwas davon zu essen. Ich glaube Honeydukes
hat  uns  alle  wohl  genauso  vermisst,  wie  wir  diesen  Laden.  Denn  seien  wir  mal  ehrlich,  durch  uns
Hogwarts  Schülern  machen  sie  immer  den  meisten  Umsatz.  Nur  ganz  selten  sehe  ich  mal
Erwachsenen,  kann  natürlich  auch  sein,  dass  lieber  in  der  Woche  gehen,  wenn  wir  alle  Unterricht
haben.
"Oh  Zischende  Wissbies,  die  mag  ich  am  liebsten."  sage  es  eher  zu  mir  selber,  als  zu  dem  Jungen
neben  mir.  Manchmal  denke  ich  gerne  laut,  mir  ist  sowieso  egal,  was  andere  dann  darüber  denken
oder ob sie es mitbekommen, dass sie dann damit gemeint waren.

Flynn Nonby
Die Zeit, die ich mit meiner Familie verbringen konnte, ist sehr kostbar für mich. Gleichzeitig fühlt es
sich  komisch  an  wieder  in  Hogwarts  zu  sein  und  den  ganzen  Trubel  zu  erleben.  Ich  bin  wirklich
neugierig, was das 6. Schuljahr noch so auf Lager hat, sicher wird es noch richtig spannend für mich
werden. Ich liebe Hogwarts, keine Frage. Aber die Zeit mit der Familie hatte ich auch richtig genossen.
Mal ein wenig entspannen und zurück lehnen. Auch wenn wir einen Haufen an Hausaufgaben hatten.
Jedenfalls bin ich jetzt in Hogsmeade, im Honigtopf, hier fühle ich mich eigentlich recht wohl und auch
irgendwie verbunden mit allem. Ein Mädchen, das neben mir steht spricht mit mir, ich schaue sie kurz
an und muss grinsen. Ich glaube ihr Name ist Harmony. Auch wenn wir keinen Kurs zusammen haben,
ich  kenne  sie.  Immer  mal  wieder  habe  ich  sie  gesehen  und  sie  ist  mir  aufgefallen.  "Du  etwa  auch?
Wenn du willst, kaufe ich dir auch ein paar.", schlage ich dann vor und spiele ganz den Gentleman wie
es  sich  auch  gehört.  Bin  gespannt  ob  sie  mich  nett  zu  ihr  sein  lässt,  oder  ob  sie  mich  für  verrückt
erklärt, dass ich sie einfach einlade. Aber wie auch immer sie sich entscheiden wird, ich finde sie hat
etwas anziehendes an sich, dem ich mich nicht so einfach entziehen kann.
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